
Akustisches Gedächtnis 

Eilmsteiner Maria 

 

Der Trainer liest dir ein Gedicht vor.  

Lege die Bildkarten nach der Bedeutung der einzelnen Sätze der Reihe nach 

auf. Kannst du dich im Anschluss noch an die einzelnen Zeilen erinnern?  

 

 

Es gab einmal ein Pferd 

das kannte nicht seinen Wert 

 

Denn es war sehr schlau 

doch wusste es das nicht genau 

 

Es war auch sehr schnell  

und hatte ein weiches Fell 

 

Doch eines Tages kam ein Mann 

der sah dies und nahm es in den Arm 

 

„Liebes Pferd“, sprach der Mann 

„Warum schaust du mich so verwundert an?“ 

 

„Ich habe dich laufen gesehen, 

dagegen würde der Wind langsam wehen. 

 

Ich habe dein Fell berührt, 

dass ist so weich, dass es mich ins Bett zurückführt. 

 

Und weil du mich anblickst, als würdest du mich verstehen 

kann ich auch deine Schlauheit sehen. 

 

Ich vertraue dir deswegen an, 

dass du jetzt wertvoll bist und nicht irgendwann!“ 

 

Autor: unbekannt 
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Anmerkung für den Trainer: Die Bildkarten vor dem verwenden ausschneiden und evtl. laminieren. 

Pro Vers sind es 2 Bilder, die zugeordnet werden müssen, wobei sich die Bilder an der Bedeutung des 

jeweiligen Satzes orientieren.  


